
66  TREFFPUNKT BERLINER WIRTSCHAFT 03/16

Manolis Publikumsrenner war „Meine 

Kleine“, die mit drei Pfennig pro Stück 

konkurrenzlos billig war, zumal die Aus-

stattung mit Goldmundstücken Distink-

tionsbedürfnisse ansprach. Ihr folgten  

Dandy (später Dalli), Diva, Parkschloß, 

Kaiser und Gibson Girl. 

1883 war Jakob Mandel-

baum (1859-1918), geboren 

im österreichischen Ober-

schlesien, über Russland 

nach Berlin gekommen und 

hatte als Vertreter der Dres-

dener Tabakfi rma von Ge-

org A. Jasmatzi Erfahrungen 

gesammelt. 1894 gründete 

er sein eigenes Unterneh-

men unter dem mediterran 

anmutenden Firmennamen „Manoli“. 

Früh sprach Manoli neue Konsumen-

tenschichten an, indem er dank maschi-

neller Fertigung günstige Produkte an-

bieten konnte. Die Gewerbeausstellung 

1896 in Treptow bot den Resonanzbo-

den, den Mandelbaum mit einer extra 

kreierten Ausstellungszigarette nutzte. 

Für die Werbung ließ Manoli sich 

ebenfalls Neues einfallen: Die aufkom-

mende Begeisterung für Flugzeuge 

nutzte das Unternehmen, indem es 

den Blinkfeuerturm des Johannisthaler 

Flughafens mit dem Firmenschriftzug 

zieren ließ. Manoli wurde auch Mit-

glied im Deutschen Werkbund und be-

auftragte bekannte Designer 

wie Lucian Bernhard, Ernst 

Deutsch und Hans Rudi 

Erdt mit der Gestaltung von 

Packungen, Blechdosen, In-

seraten, Plakaten und Deko-

rationen. 

1907 fand die Firma ge-

eignete Räume in der Run-

gestraße 22–24, wo die Be-

schäftigtenzahl bis 1914 auf 

1000 stieg. Der Maschinen-

park wuchs ständig, gerabeitet wurde 

in zehn Abteilungen. Manoli baute sogar 

eine Einkaufsorganisation in h rakien, 

Mazedonien und Kleinasien auf. Man-

delbaum erhielt als Anerkennung den 

Titel eines Kommerzienrats sowie etli-

che Orden. 1924 erwarb Reemtsma das 

Unternehmen. 1930 wurde die Produk-

tion eingestellt, 1936 folgte die Liquida-

tion. ‹ BBWA/PROF. KLAUS DETTMER
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Die Fassade der Manoli-Fabrik in Berlin, die bis zu 1000 Menschen beschäftigte
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